
 

 

S T Ö R S T A D I O N 

Ausgabe 9 16/17                                                                                        02. April 2017 

So, 09.03.2017  15:00 Uhr 

TSV Breitenberg — Vfl Kellinghusen 2         

Das Derby!! 
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Ein Herzliches Willkommen an alle Fans und Freunde des TSV Breitenberg 

zum heutigen Heimspieltag im Störstadion! Heute ist es einmal wieder so-

weit, es geht im Spitzenspiel unserer Ersten gegen die Zwote aus Kellinghus-

en ran. Für einige ist es wohl einmal wieder das wichtigste und prestige-

trächtigste Spiel gegen unsere Nachbarn vom VFL. Besondere Brisanz birgt 

das Spiel aufgrund der derzeitigen Tabellensituation, da die Kellinghusener 

direkte Konkurrenten im Kampf um die Spitzenplätze sind. Von dem 1:1 Hin-

spielunentschieden bleibt den meisten TSVern wohl das Christian Rand-

schau Sportplatzfiasko in den Köpfen, als ein kleines Loch unseren Topstür-

mer alleinstehend vor dem VFL-Tor alt aussehen ließ. Auch heute erwartet 

die Zuschauer ein heißer Tanz mit 22 voll motivierten Akteuren auf dem 

Platz. 

Unsere Zweite spielt am heutigen Tage gegen die Zwote aus Lola. Das Hin-

spiel konnte glücklich aufgrund des legendären Sturmlaufes von Benny Ko-

ops gewonnen werden. Alles in allem war es doch eher eine Abwehrschlacht 

des TSV, der mit Mann und Moser verteidigte. Die Zuschauer können sich 

auf heiße Partien und einen tollen Fußballtag freuen, also Jungs…  

 

      …auf geht’s TSV 

         Henning Körner 
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Sonntag, 19. März 2017 

 TSV Breitenberg —  TSV Wewelsfleth    2 : 0  (1 : 0) 

                   

TSV Tore: Lars Pahl, Eric Frietsch 

 

TSV Aufstellung: 

Johnny Will, Sebastian Harder, Lars Pahl, Maurice Diedrichsen, Marc Randschau, Heiko Thie-

le, Tim-Olé Wolck,  Patrick Robeck, André de Vries, Kevin Beecken, Christian Randschau, Erikc 

Frietsch, Tim Bewernick, Jannick Wulff, Melph Möller 

 

Im Duell eins gegen zwei der Tabelle erwischte der TSV heute bei Dauerre-

gen einen absoluten Sahnetag und festigte so völlig verdient den ersten Ta-

bellenplatz. Der Mannschaft merkte man dabei von Beginn an die volle Kon-

zentration und den unbedingten Siegeswillen an. Insbesondere war die 

Zweikampfstärke gegen keinesfalls schlechte Wewelsflether heute entschei-

dend für uns. 

  

Einzig bitter war heute die frühe Verletzung unseres Sturmasses Kevin Be-

ecken bereits nach 15 Minuten, der aber durch den heute prächtig aufge-

legten Eric Frietsch mehr als würdig ersetzt werden konnte. 

Erik war es auch, der nach 25 Minuten die bis dahin beste TSV Chance hatte, 

als er sich über links durchsetzen konnte und aus spitzem Winkel leider am 

Pfosten scheiterte.  

Wenig später konnte der TSV dann aber jubeln. Kapitän Lars Pahl hielt aus 

25 Metern voll drauf und der Ball netzte halbhoch knapp neben dem Pfos-

ten ein. Traumtor! 

            >>> 
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Bis zur Halbzeit versuchte der TSV das Ergebnis noch zu erhöhen, hatte aber 

noch nicht das nötige Fortune. Von Wewelsfleth war bis dato noch keine 

nennenswerte Chance zu verzeichnen, zumal die Abwehr um Libero Sebasti-

an Harder sehr sicher stand. 

 

Nachdem Wechsel verlief das Spiel in den ersten 20 Minuten dann ein we-

nig ausgeglichener, da Wewelsfleth doch ein wenig besser ins Spiel kam. In 

der 70.Minute hatte sie auch ihre beste Chance. Ein Wewelsflether Stürmer 

wurde gut freigespielt und lief alleine auf Keeper Johnny Will zu. Doch John-

ny Will reagierte absolut entschlossen und pritschte dem einschussbereitem 

Wewelstlether den Ball vor den Füssen weg. Einfach Klasse! 

In der 83. Minute war es schließlich Erik Frietsch, der mit seinem Schuß aus 

8 Metern für den völlig verdientem Endstand sorgte, da Melph Möller in der 

87. Minute ein Einsehen mit Wewelsfleth hatte und den Ball aus 4 Metern 

übers Tor zog. 

 

Wie gesagt, eine richtig starke Leistung des TSV und zwar von der Nummer 

eins bis zur Nummer fünfzehn, In dieser Form wird es für die nächsten Geg-

ner sicher nicht einfach den TSV  zu schlagen! 

 

Bericht: MB 
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Zum Derby gegen den VFL Kellinghusen hat das Störstadion unseren Kapitän 
Lars Pahl befragt: 
  

Störstadion:  
Moin Lars, Du gilt's ja nicht unbedingt als der Torschütze vom Dienst. Gegen 
Wewelsfleth hat es aber ja richtig geil funktioniert. Das vielleicht zweit-
schönste Tor der Saison, nach Renè´s Fallrückzieher gegen Heiligenstedter-
kamp. Beschreibe das Tor doch noch mal kurz für uns. 
Lars: 
Wie sagt man so schön, auch ein blindes Huhn findet mal ein Korn. Nein, mal 
im Ernst. An diesem Tag lief es bei mir, wie auch bei der gesamten Mann-
schaft, richtig gut. Da kam der Ball halbhoch auf mich zu und dann musste 
ich es einfach mal versuchen. Den Ball habe ich voll getroffen und hatte zu-
dem ein wenig Glück, dass ein Gegenspieler den Ball noch leicht abfälschte, 
sodass er knapp neben dem Pfosten einschlug. Um ehrlich zu sein, wusste ich 
danach gar nicht, wie ich richtig jubeln sollte. So lange liegt mein letztes Tor 
bereits zurück. Umso schöner war es, sich mit so einem Treffer zurückzumel-
den und die triezenden Kommentare meiner Mitspieler, die sich in den letz-
ten Wochen mehrten, da ich mich als einer der wenigen noch nicht in die 
Torjägerliste eintragen konnte, verstummen zu lassen. 
  
Störstadion: 
Die Saison läuft ja bislang sehr gut. Auch unsere Zwote hat sich sehr gut 
etabliert. Wo siehst Du die Garanten für die gute Entwicklung? 
Lars: 
Im gesamten Team. Alle, von Nummer eins bis 40 ziehen voll mit. Wir haben 
nahezu keine Konflikte und jeder ist mit Spaß bei der Sache. Zudem gibt es 
bei uns keine Unterteilung in Erste und Zweite. Wir sind halt eine große 
Mannschaft und da spielt es keine Rolle, ob man nun um 13 Uhr oder erst um 
15 Uhr spielt. Zudem konnte unser Fußballobmann im vergangenen Sommer 
wirklich sehr gute Neuzugänge präsentieren, die voll ins Team passen und 
uns so noch einmal bereichert haben. 
Nicht zu vergessen, ist das große Engagement unseres gesamten Trainerte-
ams. Die denken sich wöchentlich ein abwechslungsreiches Training aus und 
sind zugleich offen für Verbesserungsvorschläge. Dies bildet das Fundament 
für die gute Stimmung im Team, die sich dann auch in den Ergebnissen wi-
derspiegelt. 
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Störstadion: 
Heute kommt mit dem VFL eine Mannschaft, die letzte Woche trotz eines 
Tores des Ex-TSVers Mogens Hagemann mit 2:3 gegen Hennstedt ein wenig 
überraschend verloren hat. Das Hinspiel ging 1:1 aus. Wie sind Deine Erwar-
tungen ans Derby? 
Lars: 
Das wird eine harte Nuss. Wir müssen ähnlich konzentriert und engagiert 
wie gegen Wewelsfleth ins Spiel gehen, um eine Chance zu haben. Denn den 
VfL schätze ich spielerisch noch stärker ein und in der Defensive werden sie 
noch kompakter auftreten als die Wewelsflether. Ganz besonders freue ich 
mich natürlich auf das Duell mit den Alt-Breitenbergern um Lars Schröder 
und auch insgesamt sind die Duelle, bei denen jeder jeden kennt, etwas ganz 
besonderes. Für die 90 Minuten erwarte ich aber auch aufgrund der aktuel-
len Tabellensituation einen harten Fight, bei dem sich keiner etwas schenken 
wird. Nach Abpfiff werden wir wiederum gemeinsam das Bier heben und auf 
der nächsten Scheunenfete über das Spiel philosophieren. Dies alles macht 
auch den ganz besonderen Reiz eines Derbys aus. Ich freue mich darauf! 
  
Störstadion: 
Aktuell hat der TSV  fünf Punkte Vorsprung auf Platz 2, den zwischenzeitlich 
Hohenaspe eingenommen hat. Die haben allerdings auch noch 2 Spiele we-
niger als wir. Dahinter ist es auch sehr eng. Wen schätzt Du als die stärksten 
Gegner im Kampf um die Spitze ein? 
Lars: 
Ganz klar Hohenaspe und der VfL. Aber auch insgesamt ist in der Liga kein 
Team zu unterschätzen. Wir haben nun noch sechs Spiele bis zum Saisonen-
de. Jedes einzelne davon wird hammerhart. Wir haben noch nichts erreicht. 
Mit sechs Niederlagen, die gegen die verbleibenden Gegner auch nicht aus-
zuschließen sind, stehen wir irgendwo im Mittelfeld und beenden die Saison 
nicht viel besser als im Vorjahr. Umso wichtiger ist es, dass jeder die restli-
chen Spiele ernst nimmt und mit gleicher Einstellung wie gegen Wewelsfleth 
ins Spiel geht. Gegen Heiligenstedten haben wir gesehen, was passiert, wenn 
nicht jeder zu 100 % Prozent bei der Sache ist.  
Wenn wir dies aber erreichen, ist es für jeden Gegner schwierig, gegen uns 
Punkte zu holen. 
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Tabelle 1. Herren B-Klasse 
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Tabelle 2. Herren D-Klasse 
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Torjäger TSV Breitenberg  

 1. herern  

Platz Name Tore 

1. Christian Randschau 11 

2. Kevin Beecken 10 

3. Tim Bewernick 9 

4. Patrick Robeck 7 

5. Andre de Vries 5 

6. Maurice Diedrichsen 4 

7. Jannick Wulff 2 

 Rene Radloff 2 

 Tim-Ole Wolk 2 

 Eric Frietsch 2 

11. Udo Saß 1 

 Andre Brockmann 1 

 Jan-Ole Schmid 1 

 Melph Möller 1 

 Lars Pahl 1 

Torjäger TSV Breitenberg  

2. herern  

Plat Name Tore 

1. Thore Schramm 15 

2. Fritz Harder 5 

3. Kevin Beecken 3 

4. Sascha Malzkorn 2 

 Benni Koops 2 

 Heiko Thiele 2 

 Henning Körner 2 

 Udo Sass 2 

    Jannick Hüttmann 2 

10. Lukas Keck 1 

 Michael Bahr 1 

 Rene Radloff 1 

 Finn-Frederick Wulff 1 

 Marvin Bührmann 1 

 Tim Bewernick 1 

 Uwe Bührmann 1 

 Jan-Ole Schmid 1 

 - Mike Schloh - 1 
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